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Projektstart im Online
Marketing
Alle reden von „agilem Arbeiten“, „Scrum“ und „Sprints“, aber wenn dein Kick-
off Termin schon nach PowerPoint-Folien und peinlicher Vorstellungsrunde
riecht, ist das Projekt oft schon vor dem Start tot. In diesem Artikel
erfährst du, wie du einen Kick-off machst, der sich wirklich lohnt –
strategisch, technisch, menschlich. Ohne Bullshit, ohne Buzzword-Bingo. Dafür
mit maximalem Impact. Zeit, die Latte höher zu legen.

Warum der Kick-off Termin der kritischste Moment im gesamten Projekt ist
Welche fatalen Fehler 90 % aller Marketing-Projekte bereits beim Start
machen
Wie du den perfekten Rahmen für Strategie, Technik und Kommunikation
schaffst
Welche Tools und Methoden dir helfen, statt dich abzulenken
Wie du Stakeholder, Entwickler, Marketer und Entscheider auf Linie
bringst – ohne Kindergarten
Wie du technische Anforderungen frühzeitig klärst, statt später alles
neu zu bauen
Der komplette Ablauf eines idealen Kick-off Termins im Online Marketing
Warum ein schlechter Projektstart mehr kostet als jede Deadline-
Überschreitung

Kick-off Termin im Online
Marketing: Warum er über
Erfolg oder Scheitern
entscheidet
Der Begriff „Kick-off Termin“ klingt nach Formalie. Ein nettes Meeting, um
sich kennenzulernen, ein paar Slides zu zeigen und dann irgendwie zu starten.
Falsch. Der Kick-off ist kein Kaffeekränzchen. Er ist der Moment, in dem du
die Weichen stellst – strategisch, technisch und menschlich. Wer hier
schludert, zahlt später mit Budget, Zeit und Reputation.

Gerade im Online Marketing, wo Projekte von SEO über Content bis zu komplexen
Web-Technologien reichen, braucht es einen klaren Startpunkt. Der Kick-off
Termin ist der erste und oft einzige Moment, an dem alle Beteiligten – vom C-
Level bis zum Entwickler – gemeinsam am Tisch sitzen. Wer hier nicht liefert,
verliert sofort die Kontrolle über das Projekt.

Ein erfolgreicher Kick-off setzt Standards: für Kommunikation, Prozesse,



Verantwortung und Erwartungsmanagement. Und vor allem klärt er die
technischen Grundlagen. Ohne ein gemeinsames Verständnis über CMS, Tracking,
Schnittstellen und SEO-Standards geht es direkt bergab. Wer glaubt, das könne
man „später klären“, wird von Realitäten wie Google Indexierung, Ladezeit
oder Datenmüll eingeholt.

Die bittere Wahrheit: 80 % aller Projekte, die später scheitern, hatten einen
miserablen Kick-off. Entweder zu oberflächlich, zu unkonkret oder schlicht
schlecht vorbereitet. Wer das vermeiden will, braucht Struktur, Mut zur
Klarheit – und ein radikales Commitment zur technischen Präzision.

Typische Fehler beim Kick-off
Termin – und wie du sie
vermeidest
Kick-off klingt einfach – ist es aber nicht. Die meisten Meetings dieser Art
scheitern an den immer gleichen Fehlern. Die gute Nachricht: Mit ein bisschen
Vorbereitung und gesundem Menschenverstand kannst du sie alle verhindern.

Der häufigste Fehler: Kick-offs ohne Ziel. Wenn niemand weiß, warum man sich
trifft, außer “weil’s auf dem Plan steht”, dann kannst du dir das Meeting
sparen. Ein Kick-off braucht ein klares Ziel: gemeinsame Klarheit schaffen.
Über Strategie, Technik, Zuständigkeiten und Erwartungen.

Zweiter Klassiker: Keine technischen Verantwortlichen im Raum. Wenn beim
Kick-off nur Marketing und Projektmanagement sitzen, aber niemand vom
Development, dann fehlen 50 % der kritischen Informationen. Und du kannst
sicher sein, dass alles, was du beschließt, technisch später einkassiert
wird.

Dritter Fehler: PowerPoint-Massaker. Statt echter Diskussion gibt’s 47 Slides
voller Marketingsprech, gefolgt von betretenem Schweigen. Das Ergebnis:
Niemand fühlt sich verantwortlich, alle gehen raus und machen irgendwas – nur
nicht das Richtige.

So vermeidest du diese Katastrophen:

Definiere ein klares Ziel für den Kick-off – schriftlich und verbindlich
Sorge dafür, dass ALLE relevanten Stakeholder teilnehmen – inklusive
Technik
Verzichte auf überladene Präsentationen – arbeite mit klaren Fragen und
offenen Diskussionen
Erstelle eine Agenda, die sowohl strategische als auch technische
Aspekte abbildet
Dokumentiere Ergebnisse sofort – und stelle sicher, dass sie verbindlich
sind



Technische Anforderungen im
Kick-off richtig klären –
bevor es zu spät ist
Jeder, der schon einmal ein Webprojekt geleitet hat, kennt das Drama:
Wochenlange Konzepte, perfekte Designs – und dann stellt sich heraus, dass
das CMS das alles gar nicht kann. Oder dass der Tracking-Plan nicht umsetzbar
ist. Oder dass die Ladezeiten ins Unendliche gehen, weil niemand an
technische SEO gedacht hat. Genau deshalb gehört Technik von Anfang an auf
den Tisch.

Im Kick-off müssen technische Rahmenbedingungen geklärt werden – konkret,
nicht hypothetisch. Welche Systeme sind im Einsatz? Welche APIs müssen
angebunden werden? Welche SEO-Anforderungen müssen erfüllt sein? Wird
serverseitiges Tracking gebraucht? Welche Performance-Ziele gibt es? Wer ist
für die Umsetzung verantwortlich? Das sind keine Details – das ist das
Fundament.

Wer diese Fragen vertagt, baut auf Sand. Und wundert sich später, warum der
Googlebot nichts sieht, die Conversion-Rate mies ist oder der Shop bei jedem
Sale abstürzt. Die Antwort: Weil niemand im Kick-off gefragt hat, ob die
Infrastruktur das alles überhaupt hergibt.

Wichtige technische Fragen für den Kick-off:

Welche Plattform kommt zum Einsatz (CMS, E-Commerce, Framework)?
Welche technischen Schnittstellen sind relevant (CRM, ERP, Tracking,
Payment)?
Wie sieht die bestehende Server- und Hosting-Infrastruktur aus?
Gibt es Anforderungen an Ladezeiten, Core Web Vitals, Mobile-
Optimierung?
Wie wird SEO von Anfang an technisch mitgedacht (Struktur, Meta,
Canonicals etc.)?

Je früher du diese Themen adressierst, desto geringer ist das Risiko für böse
Überraschungen. Und desto sauberer läuft dein Projekt – technisch,
strategisch und wirtschaftlich.

So läuft der perfekte Kick-off
Termin ab – Schritt für



Schritt
Du willst einen Kick-off, der nicht nur nett war, sondern das Projekt auf
Kurs bringt? Dann brauchst du eine klare Dramaturgie. Hier ist ein erprobter
Ablauf, der funktioniert – egal ob Agentur, Konzern oder Startup:

Begrüßung & Zieldefinition1.
Kein Smalltalk, kein Blabla. Erkläre in einem Satz, worum es geht. Und
was das Ziel des Meetings ist – messbar und nachvollziehbar.
Vorstellung der Stakeholder2.
Wer ist wofür verantwortlich? Wer entscheidet, wer liefert zu? Klare
Rollen schaffen Klarheit und verhindern Chaos.
Projektüberblick & Erwartungen3.
Was soll erreicht werden? Welche KPIs gelten? Was sind die “Must-haves”,
was sind “Nice-to-haves”? Jetzt ist der Moment für Realismus, nicht für
Wunschdenken.
Technische Rahmenbedingungen4.
Kläre alle Systemvoraussetzungen, Plattformen, Schnittstellen, Hosting-
Fragen. Alles, was später teuer wird, gehört jetzt auf den Tisch.
Prozess & Kommunikation5.
Wie wird gearbeitet? Welche Tools (Jira, Confluence, Slack)? Wie oft
gibt’s Abstimmungen? Wer dokumentiert? Wer entscheidet bei Konflikten?
Risiken & offene Fragen6.
Wo gibt es Unsicherheiten? Welche Abhängigkeiten bestehen? Welche
Deadlines sind kritisch? Je ehrlicher du hier bist, desto besser ist das
Risikomanagement.
Nächste Schritte & Verantwortlichkeiten7.
Wer macht was bis wann? Was ist der nächste Meilenstein? Wer
dokumentiert das Kick-off? Ohne klare To-dos geht niemand raus.

Ein guter Kick-off dauert keine drei Stunden. Aber er hat mehr Impact als
viele Wochen Projektarbeit. Warum? Weil er Klarheit schafft. Und Klarheit ist
im Online Marketing die beste Währung, die du haben kannst.

Tools, Methoden und
Dokumentation – was du
wirklich brauchst
Der Kick-off ist kein Selbstzweck. Er ist der Auftakt für eine saubere
Projektführung. Und das heißt: Du brauchst Tools, um alles, was im Kick-off
besprochen wurde, sauber zu dokumentieren und umzusetzen. Die besten Tools
sind die, die nicht im Weg stehen – sondern helfen.

Für die Dokumentation des Kick-offs bietet sich ein gemeinsames Confluence-
oder Notion-Board an. Wichtig: Die Inhalte müssen direkt nach dem Meeting
gepflegt und mit Verantwortlichkeiten versehen werden. Sonst verstauben sie



im Cloud-Nirvana.

Für Aufgaben und Projektmanagement sind Jira, Asana oder Trello geeignet – je
nach Projektgröße. Entscheidend ist nicht das Tool, sondern die Disziplin, es
auch zu nutzen. Und: Alle technischen Anforderungen müssen dort genauso
beschrieben werden wie die Marketing-Ziele. Keine Zwei-Klassen-Dokumentation.

Weitere Tools, die helfen:

Miro oder FigJam für kollaborative Workshops und Strukturplanung
Slack oder MS Teams für schnelle Kommunikation – aber mit klaren Regeln
Draw.io oder Lucidchart für technische Architekturdiagramme
Google Docs oder Office365 für zentrale, versionierbare Datenhaltung

Und das Wichtigste: Ein Projekt ist immer nur so gut wie seine Dokumentation.
Wer im Kick-off nicht sauber dokumentiert, wird später für jede Entscheidung
doppelt zahlen – in Zeit, Geld und Nerven.

Fazit: Kick-off oder K.O. – du
entscheidest
Der Kick-off Termin ist der erste echte Reality-Check für jedes Online-
Marketing-Projekt. Wer ihn ernst nimmt, legt den Grundstein für Erfolg. Wer
ihn abtut, verpasst die Chance auf Klarheit, Struktur und technische
Sicherheit. Die gute Nachricht: Du hast es in der Hand. Mit dem richtigen
Ablauf, den richtigen Fragen und der richtigen Einstellung wird dein Kick-off
zum echten Gamechanger.

Vergiss die PowerPoint-Grabrede. Mach daraus ein echtes Arbeitsmeeting – mit
Fokus, Verbindlichkeit und technischen Fakten. Dann funktioniert dein Projekt
nicht nur auf dem Papier, sondern auch im echten Leben. Und genau das ist es,
worum es bei 404 geht: Kein Bullshit. Keine Buzzwords. Nur Ergebnisse.


